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Kimmich:Wirbelum
den Ungeimpften

Joshua Kimmich hat mit seiner
Haltung ’ur Corona-Impfung
eine aufgeregte Debatte ausge-
löst. Wie am Wochenende be-
kannt !urde, hat sich der Füh-
rungsspieler des FC Ba#ern bis-
her nicht impfen lassen. Seine
Ver!eigerung erklärte er mit
Bedenken „gerade !as fehlen-
de Lang’eitstudien angeht“.
Damit stellt sich Kimmich, der
sich bislang als  orbildlicher
Fußballstar profilierte, konträr
’u allen Kampagnen des FC
Ba#ernMünchen und der Deut-
schen Fußball Liga (DFL) im
Kampf gegen die Pandemie.
Ba#ern-Sport orstand Hasan
Salihamid’ic erklärte: „Der FC
Ba#ern empfiehlt, sich impfen
’u lassen.“

DIE KURIOSE NACHRICHT
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Weil er das Zusammenleben
mit seiner Ehefrau unter
Hausarrest nicht mehr aus-
hielt, hat einMann in Italien
die Poli’ei gebeten, ihn
stattdessen ins Gefängnis ’u
stecken. Der 3)-Jährige, der
in einer römischen Vorstadt
lebt, „!ar nicht mehr in der
Lage, mit dem er’!ungenen
Zusammenleben mit seiner
Frau ’urecht’ukommen“,
teilte die Poli’ei mit. Es sei
die „Hölle“ ge!esen.

DIE GUTE NACHRICHT
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Deutschland hat 7,6 Millio-
nen Corona-Impfdosen des
Herstellers AstraZeneca bila-
teral anderen Ländern ’ur
Verfügung gestellt. Hin’u
kommen ’ehn Millionen
Dosen, die der Bund im Rah-
men der Impfstoffinitiati e
Co a" der WHO übergeben
hat. „Damit sind seitens des
Bundes keine Bestände an
AstraZeneca mehr auf La-
ger“, sagte ein Sprecher des
Gesundheitsministeriums.

Debatte über neuen Lockdown
Österreich plant Sperren nur für Ungeimpfte – Aigner: Ultima Ratio

Ratio – falls die Krankenhaus-
ampel auf Rot steht, müssen
!ir ’eitlich begren’t handeln“.
Da gehe es  or allem um den
Schut’ der Pflegekräfte  or
Überlastung und darum, dass
auch Intensi betten für Nicht-
Corona-Fälle bereit sein müs-
sen. Aigner forderte allerdings,
jegliche Verschärfung müsse
„im Landtag debattiert und ent-
schieden !erden“. Da gehe es
auch um die Ak’eptan’ in der
Be ölkerung. t~

Corona-Patienten auf Intensi -
stationen liegen (aktuell sind es
326). Söder hatte einen neuen
Lockdo!n (für alle) ausge-
schlossen. Für Einschränkun-
gen für Ungeimpfte, et!a beim
Zutritt ’u Restaurants, Kultur
und Sport („2G-Regel“) ist er
aufgeschlossen – anders als Ko-
alitionspartner Freie Wähler.
Landtagspräsidentin Ilse Ai-

gner (CSU) sagte unserer Zei-
tung, ein Lockdo!n für Un-
geimpfte sei „absolute Ultima

sperre für Ungeimpfte, in Lett-
land für alle, in der russischen
HauptstadtMoskau!erden  ie-
le Geschäfte und die Frei’eit-
einrichtungen geschlossen.
Was bei einer stark steigen-

den Klinikbelegung in Ba#ern
passieren !ürde, ist nicht fest-
gelegt. Ministerpräsident Mar-
kus Söder und sein Kabinett äu-
ßerten sich auf Anfrage nicht.
Festgelegt ist bisher nur, dass
die Warnstufe „Rot“ in Ba#ern
ausgerufen !ürde, sobald 6))

München –Österreich droht den
Ungeimpften mit einem neuen
Lockdo!n. Als äußerste Maß-
nahme eines Fünf-Stufen-Plans
kündigte Kan’ler Ale"ander
Schallenberg (ÖVP) Ausgangs-
sperren an, die für Geimpfte
und Genesene nicht gelten sol-
len. Das soll greifen, !enn 6))
Intensi betten mit Corona-Pa-
tienten belegt sind, knapp drei-
mal mehr als der’eit.
ImEU-LandRumäniengiltbe-

reits eine abendliche Ausgangs-

nem Jahr Corona-Pause zogen die prachtvoll geschmückten
Festwagen gestern um den Marktplatz und erhielten den Se-
gen, begleitet von zahlreichen Zuschauern. FOTO: STEFAN ROSSMANN

Leonhardi ist zurück Der Himmel über Grafing
(Kreis Ebersberg) strahlte mit

den Teilnehmern der Leonhardifahrt um die Wette. Nach ei-

14-Jährige getötet
Polizei sucht 17-Jährigen Münchner – Motiv bisher unklar

aus, dass sie sich  orher kann-
ten“, sagte der Poli’eisprecher.
Zunächst hatte ein Poli’ei-

sprecher den 17-Jährigen als
E"-Freund des Mädchens be-
’eichnet, auch !ar  on Stich-
 erlet’ungen die Rede ge!e-
sen. Die Poli’ei machte ’u-
nächst keine Angaben da’u,
!arum der 17-Jährige als tat-
 erdächtig gilt. Auch einmögli-
ches Moti !ar ’unächst un-
klar. ~©\

München – Ein 14-jähriges Mäd-
chen ist am Sonntag tot in der
Wohnung seiner Eltern in
München aufgefunden !or-
den. Das Mädchen habe Ge-
!altein!irkungen aufge!ie-
sen, man gehe  on einem Tö-
tungsdelikt aus, sagte ein Poli-
’eisprecher. Tat erdächtig sei
ein 17-jähriger Münchner, der
mit dem Mädchen befreundet
ge!esen sei. Nach ihm !erde
gefahndet. „Wir gehen da on

Ein Polizist in der Nähe des Tat-
orts in Denning. FOTO: M. GÖTZFRIED

Habeck: Mehr
Schulden für

den Klimaschutz
Berlin – Der Ko-Vorsit’ende der
Grünen, Robert Habeck, hat
sich in der „Frankfurter Allge-
meinen Sonntags’eitung“ da-
für ausgesprochen, dass
Deutschland und die Europäi-
sche Union künftig mehr Kre-
dite aufnehmen, um den
Kampf gegen den Klima!andel
’u finan’ieren. Unter den Son-
dierungspartnern aus Grünen,
SPD und FDP sei es Konsens,
„Spielräume“ bei der Schulden-
bremse ’u nut’en. Darüber hi-
naus sollten Unternehmen, die
in um!eltfreundliche Techno-
logie in estierten, „Hilfe für
die Zusat’kosten“ bekommen.
„Das geschieht durch Kredite,
!elche die öffentliche Hand
aufnehmen !ürde“, sagte Ha-
beck.
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„Ich hab immer noch Angst“
Mühldorf – Corona-Impfung ja oder nein? Viele
Menschen können sich in dieser Frage immer
noch nicht entscheiden, sie haben Angst  or
Neben!irkungen oder Spätfolgen. Auch bei Pa-
mela Söllner (42) !ar das so. Doch sie stand da-
bei  or einer e"isten’iellen Entscheidung. Sie
!usste: „Eine Impfung könnte für mich lebens-
bedrohliche Folgen haben!“ » REGION, SEITE 9

Mittelschüler räumten auf
Mühldorf – Kaffeebecher, Fast-Food-Verpackung,
Chipstüten, Brot’eitpapier – es ist allerhand
Müll, den die 48 Schüler der Mittelschule in
Mühldorf in nur einer Stunde ’usammengetra-
gen haben. An ihrem Wandertag !aren die
Schüler mit Zange und Eimer in der Hand unter-
!egs und räumten auf. Und ’!ar den Mühldor-
fer Stadtplat’. » REGION, SEITE 10

Aller Anfang ist schwer
Waldkraiburg – Der Hofladen am Brunnhuberhof
in Pürten hat  or !enigen Wochen eröffnet. Die
Betreiber, Martin Brunnhuber und Elisabeth
Hintereder,  erkaufen Produkte  om eigenen
Hof, aber auch  on anderen regionalen Herstel-
lern. Leicht !ar der Beginn allerdings nicht,
doch sie bemühen sich um ein faires Preis-Leis-
tungs-Verhältnis. » REGION, SEITE 11

Brücken haben Risse
Lohkirchen – Bei den Überlegungen ’u not!endi-
gen Maßnahmen, !elche der Verkehrssicher-
heit des Brückenbau!erks in Brodfurth über
den Flutgraben dienen, ist die Gemeinde Lohkir-
chen einen Schritt !eiter gekommen. In der
jüngsten Gemeinderatssit’ung hat das Gremi-
um einen Beschluss gefasst, der den Neubau ins
Auge fasst. » REGION, SEITE 13

Das 13-Tore-Spektakel
Erding – Ein Eishocke#abend ’um Vergessen für
den Ba#ernligisten EHC Waldkraiburg: Z!ar
gab es trot’ der 5:8-Niederlage aufschlussreiche
Erkenntnisse, doch die bringen keine Punkte in
der Tabelle für die Lö!en. Dabei startete das
Spiel sehr  iel ersprechend für den EHC Wald-
kraiburg. Michal Popelka traf nach 24 Sekunden
’ur 1:)-Führung. » SPORT, SEITE 21

Drei Verletzte forderte ein Unfall, der sich bei
Hassenham (Gemeinde Schwindegg) ereignete.
Ein 80-jähriger Buchbacher wollte am Freitag
gegen 16.50 Uhr mit seinem Lexus die Kreu-
zung bei Hassenham überqueren. Bei tief ste-
hender Sonne übersah er den von links kom-
menden, vorfahrtsberechtigten VW Passat ei-

nes 50-jährigen Mühldorfers. Durch den Zu-
sammenstoß überschlug sich der VW im an-
grenzenden Feld. Beide Fahrer und die Beifah-
rerin des Unfallverursachers mussten in umlie-
gende Krankenhäuser eingeliefert werden.
An den Fahrzeugen entstand Totalschaden in
Höhe von insgesamt rund 40 000 Euro. FOTO FIB/MK

Sonne blendete Autofahrer: Drei Verletzte
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Drogenbaron festgenommen
In Kolumbien ist der Regierung ein bedeutender
Schlag gegen die Drogenkriminalität gelungen:
Bei einem Großeinsat’ im Nord!esten nahmen
Sicherheitskräfte den meistgesuchten Drogen-
boss des Landes fest. Der Anführer des gefürchte-
ten Golf-Clans, Dairo Antonio Úsuga alias Otoniel,
sei in einem Waldgebiet nahe der Gren’e ’u
Panama gefasst !orden, teilte die Regierung am
Samstag mit.
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SPD für Nord Stream 2
„Lieferanten nicht nach Sympathie aussuchen“

gagiere sich für die Einhaltung
grundlegender Standards. „Es
geht in diesem Fall aber nicht
um Handel, sondern um eine
Infrastruktur, die uns hilft, den
Übergang unseres hochindus-
trialisierten Landes ’ur Klima-
neutralität ’u schaffen“, sagte
der SPD-Chef.
Grünen-Chefin Annalena Ba-

erbock hatte sich ’ulet’t gegen
eine Betriebserlaubnis für
Nord Stream 2 ausgesprochen.
Nach europäischem Energie-
recht müsse der Betreiber der
Gaspipeline ein anderer sein,
als der, der das Gas durchleite.
Gleiches sagte auch CDU-Au-
ßenpolitiker Norbert Röttgen.
„Das europäische Recht gilt –
als Vorausset’ung für die Zulas-
sung.“

Berlin – Trot’ Kritik des mögli-
chen grünen Koalitionspart-
ners plädiert SPD-Chef Norbert
Walter-Borjans für eine Inbe-
triebnahme der umstrittenen
Gaspipeline Nord Stream 2.
„Lieferanten kannman sich lei-
der selten nach der S#mpathie
für ein politisches S#stem aus-
suchen, das ist beimÖl gan’ ge-
nauso“, sagte Walter-Borjans
der „Augsburger Allgemei-
nen“. „Unabhängigkeit sichert
man meiner Meinung nach
nicht dadurch, dass man Ver-
bindungen ’u anderen kappt,
sondern dass man möglichst
 iele Verbindungen ’u mög-
lichst  ielen Partnern hat.“
Deutschland beteilige sich an

europäischen Wirtschaftssank-
tionen gegen Russland und en-‰ þµÿ‰µfi ”ÿèãÿþ
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